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Tatzelwurm?
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Bildbericht aus dem Haslital, wo unser Zeichner unter lauter
Tatzel wurmsuchern seine unruhigen Osterfeiertage verbrachte.

Tausend Mark hat unsere große, kluge und weitverbreitete Kollegin, die «Berliner Jllustrirte», in ihrer Nummer vom 17. (ja nicht vom 1. April!) für den ausgesetzt, der den Tatzelwurm lebendig oder tot
zur Stelle schafft. - Dieses Tier, der alte Sagenwurm, der Berner Oberland-Drache, ist nämlich dem Herrn Reporter Balkin des großen Blattes leibhaftig erschienen, er hat's geknipst und ist dann getürmt.
Das Porträt des bösen Wurms kann jeder eben in der Nummer, die nicht vom 1. April stammt, mit eigenen Augen sehen. Fünf Seiten lang kann er von dem Vieh lesen und allem Drum und Dran. Ein
Zoologe und andere gescheite Leute liegen im Haslital auf der Lauer, bald kommen mehr dazu mit Liegestühlen und andern Sommerferiengeräten. Die Tatzelwurm-Saison steht vor der Tür. Das Ungeheuer
von Loch Neß ist tot. Es lebe der neu aufgetatzelte Stollenwurm von Innertkirchen.

Zeichnungen von Brandi

Der Tatzelwurm einerseits anderseits.
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